
 

 
 

Presse-Information 

600 Rennradfahrer*innen starten in Lienz / Sieben spektakuläre Etappen 

Traumstart für 22. TOUR Transalp 

 

Sommer, Sonne, Bergpanorama: Die 22. Auflage der 

legendären TOUR Transalp ist bei strahlend blauem 

Himmel in Lienz (Osttirol) gestartet. Mehr als 600 

Rennradfahrer und -fahrerinnen aus der ganzen Welt 

gingen am Sonntag an den Start, um in sieben Etappen 

750 Kilometer und 17.000 Höhenmeter zu bezwingen. 

Jetzt heißt es alles geben, die eigenen Grenzen testen, 

jeden Ausblick zu genießen und jede Abkühlung zu 

nutzen, denn auch für die kommenden Tage der Transalp 

sind hochsommerliche Temperaturen zu erwarten. 

  

Bielefeld, 23. Juni 2026. Viele Jedermänner und -frauen sind bei der TOUR 

Transalp zum wiederholten Mal dabei. Umso wichtiger, jedes Jahr eine neue 

spektakuläre Route aus dem Hut zu zaubern. Und das ist in diesem Jahr absolut 

gelungen. Die 22. Auflage des Rennrad-Klassikers führt über viele bekannte Klassiker, 

aber auch weniger bekannte Straßen und Pässe durch die Alpen.  

Insgesamt sieben anspruchsvolle und wunderschöne Etappen, um sich am Berg mit 

anderen zu messen und um das Podium zu kämpfen, oder die Community, rasante 

Abfahrten und das Panorama zu genießen.  

Von Lienz ging es an Tag 1 über den Staller Sattel nach Sillian, mit 114 Kilometern und 

knapp 2000 Höhenmetern eine gute Etappe, um langsam reinzukommen ins Transalp-

Abenteuer. Auf der ersten Etappe mischte sich unter die Genussfahrer und ambitionierten 

Podiumsanwärter auch ein prominenter Fahrer: Der österreichische Lokalmatador 

Benjamin Karl, den die meisten eher vom Snowboard kennen (unter anderem als 

zweimaliger Olympiasieger), zeigte in seiner Wahlheimat, dass er auch auf zwei Rädern 

ganz gut mithalten kann.   

Der zweite Tag verlangte noch mehr von den Teilnehmenden: 135 Kilometer und 3600 

Höhenmeter galt es bei über 30 Grad bis nach Falcade zu überwinden. Ein Etappenort, 

der nach 14 Jahren Pause endlich wieder einmal Teil der TOUR Transalp ist, herrlich in 

einem sonnigen Hochtal zu Füßen des Passo Valles und der Pale di San Martino gelegen.  



 

 
 

 

Eine fordernde zweite Etappe, die mit feinstem Gipfel-Panorama punktete und zwei Pässe 

enthielt, die noch nie Teil der TOUR Transalp waren: der Passo Staulanza und der Passo 

Duran, die zu den wohl schönsten Straßen der Dolomiten zählen.  

Von hier geht es in den nächsten Tagen weiter nach San Martino di Castrozza, 

Possagno und Semonzo (Monte Grappa) nach Lavarone und schließlich zum 

krönenden Finale in Riva del Garda am Gardasee (27. Juni), wo die wohl lang ersehnte 

Abkühlung auf die Transalp-Finisher wartet.  

Mehr Infos zur TOUR Transalp, alle sportlichen Ergebnisse der einzelnen Etappen sowie 

zahlreiche Bilder finden Sie online auf: Die faszinierende TOUR Transalp - Rennrad-

Etappenrennen in den Alpen | DKEVENTS. 

 

Ihre Ansprechpartnerin: Kirsten Ochs│ Telefon (0521) 55 93 56 

E-Mail: k.ochs@delius-klasing.de 
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